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__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Menzo Reinach  : FC  Entfelden   2:1 (1:0) 
 
 
Sportplatz : Fluckmatt, Menziken 
Schiedsrichter : Ibrahim Karabacak (sehr gute Leistung) 
 
 
Torschützen 
02. Min. 1:0 Ronny Anliker 
63. Min. 2:0 Ronny Anliker (Foul-Elfmeter) 
66. Min. 2:1 Loris Cataldo (Foul-Elfmeter; Pascal Lüscher) 
 
 
Aufstellung FC Entfelden 
Sead Ljatifi, Daniel Binder, Kevin Burkhard, Fabio Ferrara, Mikel Nrejaj, Edin Herdic, 
Adis Mujanovic, Pascal Lüscher (78. Min. Tobias Bircher), Alessandro Busto, 
Ali Büyükdemir (71. Min. Maurin Padrutt), Loris Cataldo 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Verwarnungen: Keine 
Abwesend: Luca Ott (verletzt), Ardefrim Ahmetaj (verletzt), Michael Wälty (gesperrt), 
Marc Schumacher (privat), Gezim Rahimi (privat), Marco Ferrara (abwesend), 
Marco Lüscher (abwesend), Karl Oeschger (abwesend), Fisnik Mustafa (Ferien) 
 
 
 

Unglückliche Vorstellung in Menziken 
 
Zwei ersatzgeschwächte Teams trafen an diesem Samstag in Menziken aufeinander. 
Hätte… wäre… wenn … bringt alles nichts. Auf Menzo-Seite fehlten gegen fünf 
Stammspieler vorwiegend gesperrt. Aber auch die Gäste aus Entfelden mussten vor 
allem am Samstag sehr flexibel sein. Ganze drei Spieler fielen gleich am Spieltag 
aus. Über Paletten die bei der Arbeit auf Knie fallen, weiter über private Notfälle oder 
noch nicht auskurierte Krankheiten bis zur Sperre von Michael Wälty; alles war mit 
dabei. So kam der FC Entfelden gerade mal mit zwei Junioren auf der Ersatzbank 
zum Auswärtsspiel. 
 
Beide Teams waren also geschwächt und somit sollte das Spiel wieder ausgeglichen 
ausfallen. Die neuformierte Entfeder Abwehr wurde gleich in der zweiten Minute 
getestet und war zu diesem Zeitpunkt sichtlich noch nicht eingespielt. Plötzlich stand 
Ronny Anliker alleine vor dem Tor und erzielte die 1:0 Führung für das Heimteam. 
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Nach diesem Treffer bäumte sich aber der FC Entfelden auf und übernahm das 
Spieldiktat. Die Gäste waren in der ganzen Spielhälfte mit 70% Ballbesitz die klar 
spielbestimmende Mannschaft; es kam einem teilweise wie ein Handballspiel vor. 
Gefährlich wurde es aber nur selten vor dem Menzo Tor. Das Heimteam zog sich 
sehr weit zurück und war bei seinen Kontern stets gefährlich, hatte aber Glück, dass 
der FC Entfelden zu nervös in der letzten Zone agierte. So lag der FC Entfelden zur 
Halbzeitpause entgegen dem Spielverlauf mit 1:0 im Rückstand. 
 
Die Gäste hatten sich für die zweite Hälfte einiges vorgenommen; doch irgendwie 
verlor man plötzlich die Zweikämpfe im Mittelfeld und das Spiel wurde nun sehr aus-
geglichen. In der Startphase der zweiten Hälfte fand das Heimteam besser ins Spiel. 
Mit einigen gefährlichen Einzelleistungen zwangen sie den Entfelder Keeper zu 
spektakulären Paraden. Entfelden liess sich nun auf diesen offenen Schlagabtausch 
ein und hatte seinerseits bei Kontern die eine oder andere gute Tormöglichkeit, 
welche aber nicht genutzt wurde. Nach einer tollen Einzelleistung eines Menziker 
Angreifers brachte Kevin Burkhard sein Bein nicht mehr aus dem Laufweg des 
Stürmers. Dieser fiel zu Boden und der sehr gute Schiedsrichter entschied auf 
Elfmeter. Ronny Anliker übernahm die Verantwortung und verwertete  zum 2:0. 
Entfelden gab sich nicht auf und suchte den Anschlusstreffer. Eine Einzelleistung von 
Pascal Lüscher führte ebenfalls zum Elfmeterpfiff des Schiedsrichters. Loris Cataldo 
setzte sich den Ball auf den Elfmeterpunkt und erzielte den Anschlusstreffer. 
Zwanzig Minuten blieben noch übrig und Entfelden stellte etwas um und riskierte 
mehr. Prompt häuften sich die Torchancen für die Gäste. Loris Cataldo scheiterte vor 
dem Tor ebenso wie Adis Mujanovic über die linke Seite. Die erste Halbzeit war der 
FC Entfelden klar die spielbestimmende Mannschaft. Die zweite Spielhälfte war sehr 
ausgeglichen. Mit diesen Werten schmerzt es natürlich, dass am Schluss nicht mehr 
als eine 2:1 Niederlage raus sprang. 
 


